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 „Bildung entfaltet ihr Potenzial dort, wo Menschen ihre Stärken entdecken und entwickeln 
können.“ — Bertram Strolz 

Positive Bildung richtet den Blick bewusst auf Ressourcen und Potenziale. Erkenntnisse aus 
der Positiven Psychologie und den Positiven Neurowissenschaften (Donald O. Clifton, Martin 
Seligman, Christopher Peterson) zeigen, dass Menschen besonders dann wachsen, wenn 
Lernen an individuellen Stärken anknüpft und Sinn, Motivation und Selbstwirksamkeit 
erfahrbar werden. 

Stärkenorientiertes Lernen bedeutet dabei nicht, Schwächen zu ignorieren. Vielmehr geht es 
darum, Entwicklungsprozesse so zu gestalten, dass vorhandene Fähigkeiten sichtbar werden 
und als Ausgangspunkt für weiteres Lernen dienen. 

Gerade in Bildungsprozessen – ob in Schulen, Organisationen oder in der persönlichen 
Entwicklung – entsteht nachhaltige Motivation häufig dort, wo Menschen erleben, dass ihre 
eigenen Talente und Interessen Raum bekommen. 

Positive Bildung schafft damit Lernräume, in denen Menschen nicht nur Wissen erwerben, 
sondern auch ihre eigenen Möglichkeiten entdecken. 

Welche deiner Stärken möchtest du heute bewusst einsetzen oder weiterentwickeln? 

 
Autor: 

Bertram Strolz ist Psychotherapeut, Pädagoge und Experte für Positive Psychologie. In seiner 

Arbeit verbindet er wissenschaftliche Erkenntnisse mit der Gestaltung von Lern- und 

Bildungsräumen, die Selbstwirksamkeit und Potenzialentfaltung fördern. 

Bei EUPONS ist er Mitglied des Advisory Boards und verantwortet gemeinsam mit Mirta 

Boesch als Head of Department den Bereich Positive Education. 

 


